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N i e d e r s c h r i f t 
 

über die Sitzung am 04.12.2018 
des Ausschusses für Wirtschaft, Tourismus, Umwelt und ländliche 

Entwicklung der Gemeinde Nordkirchen 
 
 
Beginn der Sitzung:  17:30 Uhr 
Ende der Sitzung:   18:05 Uhr 
 
 
 
 

Die folgenden Ausschussmitglieder sind anwesend: 
 
Albin, Werner   
Fricke, Karl Heinz   
Gramm, Michael   
Haub, Christoph   
Kopacki, Ralf ab TOP 6 
Möller, Torsten   
Pieper, Markus   
Quante, Clemens   
Spelsberg, Bernd   
Spräner, Uta   
Sprung, Carsten   
Stiens, Michael stellv. Vorsitzender  
Tepper, Heinz-Josef   
Wedekind, Michael   
 

Von der Verwaltung sind anwesend: 
 
Klaas, Josef   
Lachmann, Manuel Schriftführer  
Tönning, Bernd   
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Tagesordnung: 
 
 

Öffentliche Sitzung 

 
 1   Fragestunde für die Einwohner 
  
 2   Anträge zur Tagesordnung 
  
 3   Vorstellung der Arbeit des Biologischen Zentrums Lüdinghausen 
  
 4   Neufassung der Entwässerungssatzung und die 6. Änderungssatzung 

zur Satzung über die Entsorgung von Grundstücksentwässerungsanla-
gen der Gemeinde Nordkirchen 
Vorlage: 124/2018 

  
 5   Mitteilungen der Verwaltung 
  
 6   Anfragen der Ausschussmitglieder 
  
 

Nicht öffentliche Sitzung 

 
 7   Mitteilungen der Verwaltung 
  
 8   Anfragen der Ausschussmitglieder 
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Der stellvertretende Ausschussvorsitzende Herr Stiens begrüßt die Ausschussmit-
glieder und stellt fest, dass form- und fristgerecht eingeladen wurde und der Aus-
schuss beschlussfähig ist.  
 
Zunächst gibt er bekannt, dass die eingeladen Gäste des Biologischen Zentrums lei-
der kurzfristig abgesagt haben und dass der TOP 3 somit verschoben wird. 
 
 
 
 

 1 Fragestunde für die Einwohner 

  
 Es werden keine Anfragen gestellt. 

 
  
  

 2 Anträge zur Tagesordnung 

  
 Es liegen keine Anträge vor. 

 
  
  

 3 Vorstellung der Arbeit des Biologischen Zentrums Lüdinghausen 

  
 Der Tagesordnungspunkt wird auf eine spätere Sitzung verschoben. 

 
Frau Spräner regt an, dass der Tagesordnungspunkt auf eine Sitzung, die  
noch vor den Haushaltsberatungen stattfindet, verschoben werden sollte.  
 
Herr Klaas erklärt, dass ein möglicher Beitritt in den Trägerverein des Bio-
logischen Zentrums in der Haushaltsplanung berücksichtigt wird. 
 

  
  

 4 Neufassung der Entwässerungssatzung und die 6. Änderungssat-
zung zur Satzung über die Entsorgung von Grundstücksentwässe-
rungsanlagen der Gemeinde Nordkirchen 
Vorlage: 124/2018 

  
 Herr Klaas erläutert den Sachstand. Die Verbandsversammlung des Lip-

peverbandes hat der Übertragung des Abwassernetzes mit einer absolu-
ten Mehrheit von rd. 99 % zugestimmt. Die Bestätigung der Bezirksregie-
rung zum Sanierungsbedarf des Kanalnetzes in den nächsten Jahren hat 
die Gemeinde Nordkirchen erhalten. Es fehlt einzig die Zustimmung des 
Umweltministeriums. Herr Klaas geht davon aus, dass zum 01.01.2019 
das Abwassernetz an den Lippeverband übertragen werden kann.  
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Eine Umsetzungsfolge ist die Änderung der Entwässerungssatzung, die 
er ebenfalls vorstellt. Regelungen zum Kanalanschlussbeitrag müssen 
geändert werden und verschiedenste Berechtigungen müssen per Sat-
zung an den Lippeverband gegeben werden, bspw. das Auskunftsrecht 
und das Recht das Wasser zu untersuchen. 
 
Herr Tönning ergänzt, dass die Verwaltung viele Änderungen in der Sat-
zung vornehmen müsse, obwohl sich für die Bürger nicht viel ändere. Nur 
der juristische Hintergrund ändere sich komplett, die öffentliche Einrich-
tung bleibe bestehen. 
 
Frau Spräner fragt, wie viele Kleinkläranlagen es in der Gemeinde Nord-
kirchen gebe. 
 
Herr Klaas antwortet, dass es ungefähr 72 Kleinkläranlagen seien, deren 
Schlamm von der Gemeinde abgefahren werde. 
 
 

 Beschlussvorschlag: 
 
Der Rat der Gemeinde Nordkirchen beschließt die als Anlage der Sit-
zungseinladung beiliegende Entwässerungssatzung sowie die Änderung 
der Satzung über die Entsorgung von Grundstücksentwässerungsanlagen 
mit Wirkung vom 01.01.2019. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 12:01:00 (J:N:E) 
 
 

 5 Mitteilungen der Verwaltung 

  
 Herr Lachmann gibt bekannt, dass die Verwaltung die Fa. Remondis be-

auftragt hat, die Öffnungszeiten um einen Tag zu erweitern. Ab dem 1. 
März 2019 wird der Wertstoffhof zusätzlich dienstags in der Zeit von 15:00 
Uhr bis 18:00 Uhr geöffnet sein. Die Öffnungszeiten  sind in der Abfallsat-
zung festgehalten, die in der HFA- und Ratssitzung geändert werden soll. 
 
Herr Lachmann gibt einen aktuellen Stand zum digitalCam-
pus.Nordkirchen. Bisher seien alle fünf Büros vermietet. Erste Veranstal-
tungen wurden bereits organisiert und sind auf ein gutes Feedback ge-
stoßen. Als nächstes sei ein Hackathon mit den Grundschulen Südkirchen 
und Capelle geplant. Das Wirtschaftsministerium sei auf den Verein auf-
merksam geworden und hat den Vorstand nach Düsseldorf eingeladen. 
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 6 Anfragen der Ausschussmitglieder 

  
 Herr Albin fragt nach dem Gründerzentrum, welches an der Ermener 

Straße entstehen soll. 
 
Herr Klaas erläutert, dass es eine Idee sei, die seit einigen Monaten kur-
siert. Es gehe um die Fläche hinter dem Elektronikgeschäft Dworak. Der 
Investor plane ein hallenähnliches Gebäude, das in einzelne Einheiten für 
kleine Dienstleister und Startups unterteilt ist. Es sei nicht für Betriebe 
angelegt, die für viel Lärm sorgen. 
 
Frau Spräner fragt nach dem Protokoll des Workshops zum Thema „Ein-
zelhandel & Gastronomie“, der vom Quartiersmanagement MiNo durchge-
führt wurde. 
 
Herr Klaas sagt zu, dass das Protokoll des Workshops der Niederschrift 
beigefügt wird. 
 
Frau Spräner fragt nach dem Sachstand zum Reallabor Münsterland, 
welches sich mit dem Thema Mobilität befasst.  
 
Herr Klaas gibt bekannt, dass die Verwaltung eng mit Münsterland e.V. 
und den Verkehrsverbänden zusammenarbeitet, um Mobilstationen zu 
entwickeln und einen Förderantrag dafür aufzusetzen. 
 
Herr Kopacki betritt den Raum. 
 
Herr Wedekind fragt, ob der Gemeinde etwas zur Änderung der Zugan-
bindung in Richtung Dortmund bekannt sei. 
 
Herr Klaas erläutert, dass der Betrieb der Verbindung aufgrund der Zug-
verspätungen sehr unbefriedigend sei. Die Gemeinde Ascheberg habe 
alle anliegenden Kommunen und den Betreiber zu einem „Frustgespräch“ 
eingeladen. Leider sei es abgesagt worden, da der Betreiber gleichzeitig 
beim ZVM vorsprechen musste, von wo eine Abmahnung zu erwarten sei. 
 
 
 

  
  
 
 
 
 

Michael Stiens    Manuel Lachmann 
Vorsitzender    Schriftführer 
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